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Mitgliederinformation 12/2021 

 

 

 

Erfolgreicher Dritter Gleichstellungstag Rheinland-Pfalz am 4. November 2021 in 

Boppard mit über 90 Gleichstellungsbeauftragten 

In Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration und geför-

dert durch das Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-Pfalz, fand am 

04.11.2021 in der Stadthalle Boppard der Dritte Gleichstellungstag Rheinland-Pfalz statt. Über 

90 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz Rheinland-Pfalz waren nach Boppard gekom-

men, um sich zu informieren, auszutauschen und zu vernetzen. 

Als Moderatorin führte Birgit Groh-Peter, Referatsleiterin im Ministerium für Familie, Frauen, 

Kultur und Integration, Mainz, durch die Veranstaltung. 

Das Grußwort von 

Staatsministerin Katha-

rina Binz, Ministerium für 

Familie, Frauen, Kultur 

und Integration des Lan-

des Rheinland-Pfalz, 

wurde aus Termingründen 

per Video eingespielt. Die 

Ministerin betonte den ho-

hen Stellenwert der 

Frauen- und Gleichstel-

lungspolitik in Rheinland-

Pfalz und die Wichtigkeit 

der Gleichstellungsbeauf-

tragten vor Ort in den 

Dienststellen. Mit ihrer Arbeit würden sie die Gleichstellung in den Behörden maßgeblich vo-

ranbringen.   

Frau Ministerin Binz bedankte sich bei der Kommunal Akademie und sagte, dass sie dieses 

erfolgreiche Format auch in der Zukunft weiterführen möchte.  

Die erkrankte Hauptrednerin, Frau Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok, Direktorin des Harriet-Taylor-

Mill-Instituts für Ökonomie und Geschlechterforschung an der Hochschule für Wirtschaft und 

Recht in Berlin und Vorsitzende der Sachverständigenkommission zum 3. Gleichstellungsbe-

richt, wurde von Frau Dr. Caroline Richter vertreten, die als Soziologin mit Schwerpunkt Ar-

beitswelt und Digitalisierung am Institut für Arbeit und Qualifikation an der Universität Duis-

burg-Essen arbeitet. Frau Dr. Richter, ebenfalls Mitglied in der Sachverständigenkommission, 

gab einen sehr anschaulichen Bericht über die Ziele, die Beteiligten und die Entstehungsge-

schichte des Dritten Gleichstellungsberichts, der im Auftrag der Bundesregierung erstmals 

zu dem Schwerpunktthema „Digitalisierung geschlechtergerecht gestalten“. erstellt wurde. 

Der Nachmittag wurde mit zwei Workshops gestaltet, für die in der Gleichstellungsarbeit sehr 

erfahrene und bekannte Trainerinnen gewonnen werden konnten: Frau Anouschka Erny-

Eirund, vom Frauen- und Gleichstellungsbüro der Universitätsmedizin Mainz für den Work-

shop 1: Was tun bei sexueller Belästigung am Arbeitsplatz aus Sicht der Gleichstel-

lungsbeauftragten? und Frau Ute Wellner, Juristin und Mediatorin aus Langelsheim für den 

Workshop 2: Wie beanstande ich richtig? 

 

Staatsministerin Katharina Binz hielt ihr Grußwort als Videobotschaft. 
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Aus den anonym abgegebenen Teil-

nehmer/innen-Feedbacks:  

“Ich fand den Tag durchweg gelun-

gen und gut organisiert. (…) Mir ha-

ben besonders die beiden Work-

shops am Nachmittag sehr gefallen, 

da sie für mich mehr Bezug zur Pra-

xis haben.“ 

„Trotz Corona-Vorgaben eine rund-

um gelungene Veranstaltung!“ 

 „Ich war das erste Mal dabei, bin be-

geistert und werde mich wieder zur 

nächsten Tagung anmelden.“ 

„Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals für den gelungenen Tag bedanken und werde 

gerne wieder zu einer solchen Veranstaltung nach Boppard kommen.“ 

„Ganz herzlichen Dank für das tolle Seminar.“ 

 

Unter diesem Link finden Sie das Programm des Dritten Gleichstellungstages. 

Der Gleichstellungstag findet im zweijährigen Turnus in Boppard statt. Der nächste Termin ist 

für 2023 geplant.  

Bis dahin steht mit der „GleichstellungsAkademie“ der Kommunal-Akademie ein umfangrei-

ches Fortbildungsangebot zu allen wichtigen Themen zur Verfügung. Die Termine 2022 wer-

den im Laufe der nächsten Zeit veröffentlicht. Ansprechpartnerin für Ihre Fragen ist Lena Kö-

nig-Fehmel (Tel.: 06742/89596-43, seminar@akademie-rlp.de).  

 

Mainz, den 10. November 2021 

 
 
 
Stefan Heck 
Akademieleiter  

 

Für die Workshops am Nachmittag konnte neben der Stadthalle auch 
der Ratssaal der Stadt Boppard genutzt werden, um die Vorschriften 
der Corona-Verordnung einzuhalten. 

http://www.akademie-rlp.de/2021/3.3.34
https://www.akademie-rlp.de/bweb/12
mailto:seminar@akademie-rlp.de

